
„Systemische 
Interventionen 
in der Behandlung 
von Depressionen“ 

Datum:  20. März 2020
   9:00 bis 15:00 Uhr

Veranstaltungsort: Sozialzentrum
   Ökumenisches Hainich
   Klinikum gGmbH
	 	 	 Pfafferode	102
   99974 Mühlhausen

Ökumenisches Hainich Klinikum gGmbH
Akademisches	Lehrkrankenhaus	des	Universitätsklinikums	Jena
Fachkrankenhaus	für	Neurologie,	Psychiatrie	und	Psychotherapie,	
und	Psychosomatik,	Kinder-	und	Jugendpsychiatrie,	-psychothe-
rapie	und	-psychosomatik

Einladung zum 
7. Depressionsfachtag 

Wir freuen uns auf 
einen	spannenden	
Fachtag mit Ihnen.

Akademie 
am Vormittag

Ein offenes Bildungsangebot der 

Ev. Kirchengemeinde
M ü h l h a u s e n

Die Akademie richtet sich an:

Alle	Interessierten,	selbstverständlich	auch
an	jene,	die	noch	nicht	das	Renten-	bzw.
Pensionsalter	erreicht	haben.	Ganz	besonders	
freuen	wir	uns	auch	über	Schulklassen.

Sie	erreichen	uns	über	das	Gemeindebüro

per E-Mail: 
gemeindebueromhl@gmx.de

oder per Telefon: 
03601	-	44	65	16

Möchten	Sie	zukünftig	den	Flyer	auch	als	E-Mail	
erhalten,	dann	senden	Sie	bitte	eine	Nachricht	
an rolandbastubbe@gmx.de mit	dem	
Stichwort:	Akademie	am	Vormittag.

WillkommenAkademie-Team

Veranstaltungsort: Haus der Kirche
   Kristanplatz 1
   99974 Mühlhausen

Sommersemester 
2025

 Karin Bühner  
 Diplom-Journalistin
 Mitglied der Ev. Kirchen-
 gemeinde Mühlhausen

 Roland Bastubbe 
 Diplom-Ingenieur (FH)
 Mitglied der Ev. Kirchen-
 gemeinde Mühlhausen

 Andreas Kunz
 Diplom-Pädagoge
 Mitglied der Ev.-Freikirchlichen 
 Gemeinde Mühlhausen

 Felix Göken
 Master of Arts Marketing
 Mitglied der Kath. 
 Kirche Mühlhausen

 Kerstin Barnstorf
 Diplom-Medizinerin 
 Mitglied der Ev. Kirchen-
 gemeinde Mühlhausen

Freuen Sie sich mit uns 
auf	das	neue	Semester

Wir danken für Ihre Unterstützung.

Konto:	IBAN	DE05	8205	6060	0552	0010	40
Zweck:	Akademie	am	Vormittag	



 

 

Die	Veranstaltungen	finden	im	Haus	der	Kirche,	
Kristanplatz	1,	statt.	

Nach einem ca. 45 minütigen Vortrag ist Zeit 
für	Rückfragen,	Diskussionen	und	Kaffee.	

Die	Informationen	zu	den	Vorträgen	
werden	auch	im	Internet	veröffentlicht.	

www.ekmhl.de 

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

Programm 
Sommersemester 2025

07.04.2025   10:30 Uhr 
Prof.	Dr.	Erik	Dremel
Martin-Luther-Universität	Halle-Wittenberg

Lasst uns von Herzen singen all
Evangelische Kirchenmusik im 16. Jahrhundert

Ausgelöst	durch	die	Reformation	war	die	Musik	in	
den	Kirchen	in	der	ersten	Hälfte	des	16.	Jahrhun-
derts	einem	tiefgreifenden	Wandlungsprozess	unter-
worfen.	Der	Vortrag	stellt	diese	Umwandlungsbewe-
gung	vor	und	nimmt	dabei	besonders	das	liturgische	
und	kirchenmusikalische	Wirken	des	Mühlhäuser	
Pfarrers	Thomas	Müntzer	in	den	Fokus,	der	als	
erster	eine	deutschsprachige	Gottesdienstordnung	
entwickelte.	Dadurch	geriet	Müntzer	in	Konflikte	zu	
Martin	Luther	und	die	Wittenberger	Reformation,	
aber	seine	Lieder	werden	bis	heute	gesungen.	Diese	
Anfänge	der	Evangelischen	Kirchenmusik	werden	
vorgestellt	und	in	ihrer	historischen	Bedeutung	er-
klärt	und	eingeordnet.	

05.05.2025   10:30 Uhr 
Dr.	Enrico	Boccaccini
Friedrich-Schiller-Universität	Jena,	Orientalistik

Arabisches Leben in Deutschland
Im Spannungsfeld gesellschaftlicher Debatten

Infolge	der	Migrationsbewegungen	seit	2015	
erlebte	die	arabische	Community	in	Deutschland	
im	vergangenen	Jahrzehnt	einen	rasanten	
Wandel.	Die	erhöhte	Sichtbarkeit	arabischen	
Lebens	in	Deutschland	führte	auch	dazu,	dass	
sich	Araber*innen	bzw.	Muslim*innen	hierzulande	
immer	häufiger	im	Mittelpunkt	vehementer	
gesellschaftlicher	und	politischer	Debatten	wieder-
fanden.	Nicht	selten	sind	diese	Auseinanderset-
zungen	von	Unverständnis	und	unausgewogenen	
Einschätzungen	bestimmt,	weil	es	an	Sachkenntnis	
fehlt.	Der	Krieg	in	Israel	und	Gaza	erhitzte	zusätz-
lich	die	Gemüter.	Die	Akademie	am	Vormittag	
hat	den	Arabisten	Dr.	Enrico	Boccaccini	von	der	
Universität	Jena	zu	einem	Vortrag	ins	Haus	der	
Kirche	eingeladen.	Er	wird	unter	anderem	über	
Geschichte	und	Sprache	der	Araber	und	über	deren	
Migration	nach	Deutschland	sprechen	und	darüber,	
wie	sich	arabische	Menschen	in	Deutschland	fühlen. Das	Haus	der	Kirche	ist	barrierefrei.

02.06.2025   10:30 Uhr 
Prof.	Dr.	Dr.	Holger	Zaborowski
Katholisch-Theologische	Fakultät	der	Uni	Erfurt	

Gibt es Gott und, falls ja, was bedeutet das?
Fragen nach dem Sinn des Christseins

Gott	spielt	für	viele	Menschen	keine	Rolle	mehr.	
Seine	Existenz	ist	fraglich	geworden.	Ist	er	gar	tot,	
wie	Friedrich	Nietzsche	vermutete?	Oder	können	sich	
auch	heute,	in	der	Welt	des	21.	Jahrhunderts,	noch	
Spuren	Gottes	zeigen?	Inwiefern	kann	es	auch	heute	
noch	sinnvoll	sein,	von	Gott	zu	sprechen?	
Der	Vortrag	geht	diesen	Fragen	nach	und	zeigt	dabei,	
welche	Bedeutung	Gott	auch	heute	noch	haben	kann.

07.07.2025  10:30 Uhr 
Ingrid	Piontek
Diplomreligionspädagogin

Jüdisches Leben in Mühlhausen
Heinrich Moch und seine Predigttexte 
in der Synagogengemeinde 

Durch	Ankauf	und	Schenkung	gelangte	eine	hand-
schriftliche	Sammlung	von	Predigten	und	Aufsät-
zen	von	Heinrich	Moch,	Lehrer	und	Prediger	in	der	
Synagogengemeinde	Mühlhausen,	vor	einigen	Jahren	
ins	Stadtarchiv.	Über	Heinrich	Moch	ist	bisher	wenig	
bekannt.	Er	wohnte	im	Vorderhaus	der	Synagoge	in	
der	Jüdenstraße	und	ist	auf	dem	jüdischen	Friedhof	
in	Mühlhausen	begraben.	Wer	war	dieser	jüdische	
Religionslehrer	und	Prediger?	Was	kann	man	aus	
seinen	Predigten	und	Aufsätzen	ableiten	für	das	
Innenleben	der	Synagogengemeinde?	Dazu	konnte	
die	Religionspädagogin	Ingrid	Piontek	interessante	
neue	Erkenntnisse	gewinnen,	die	Rückschlüsse	auf	
das	jüdische	Leben	in	Mühlhausen	im	Übergang	vom	
19.	zum	20.	Jahrhundert	und	zur	Biografie	von	Moch	
ziehen lassen.  

Dank	der	freundlichen	Unterstützung	von:

Ev. Kirchengemeinde
M ü h l h a u s e n

10.03.2025   10:30 Uhr 
Stefan	Sander
Gebietsbetreuer	der	Stiftung	Naturschutz	Thüringen

Nieswurz, Salzfrau und Stasitunnel
Ein Streifzug durchs Grüne Band 

Das	Grüne	Band	entlang	der	ehemaligen	innerdeut-
schen	Grenze	ist	das	größte	gesamtdeutsche	Natur-
schutzprojekt	und	ein	wertvolles	Rückzugsgebiet	für	
über	1200	bedrohte	Tier-	und	Pflanzenarten.	Auf	
1400	km	erstreckt	sich	das	Grüne	Band	als	einzigar-
tiges	Mosaik	aus	artenreichen	Wiesen,	Mooren,	Sümp-
fen,	Heiden	und	Wäldern.	Gleichzeitig	ist	es	ein	Spiegel	
deutscher	Geschichte(n)	und	wurde	sogar	als	UNESCO-
Weltkulturerbe	vorgeschlagen.	Stefan	Sander,	zertifi-
zierter	Natur-	und	Landschaftsführer,	kann	auf	jahr-
zehntelange	Erfahrungen	verweisen.	Als	dienstältester	
Naturparkführer	kennt	er	sich	wie	kaum	ein	anderer	mit	
Flora	und	Fauna	sowie	der	spannenden	Geschichte	des	
Grünen	Bandes	aus.	Er	bietet	geführte	Wanderungen,	
Schul-Exkursionen,	Geocaching,	Märchenausflüge	und	
vieles	mehr	an.


